
  

Allgemeine Geschä.sbedingungen 

§ 1 Geltungsbereich: 
(1) Diese Allgemeinen Geschä2sbedingungen (im Folgenden: AGB) gelten für die Anmietung in der Bahnallee 27, 72108 RoEenburg 
am Neckar „MietlocaJon SHEDBAU2727“ zwischen Elisabeth Burrer und Leonie Burrer, Bahnallee 25, 72108 RoEenburg am Neckar 
(im Folgenden: SHEDBAU27) und unseren Kunden (nachfolgend auch „Mieter oder Veranstalter“ genannt).  
(2) Maßgebend ist die jeweils bei Abschluss des Vertrags gülJge Fassung der AGB.  
(3) Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine Geschä2sbedingungen des Kundens werden nur dann und 
insoweit Vertragsbestandteil, als wir ihrer Geltung ausdrücklich zugesJmmt haben. 
(4) Im Einzelfall getroffene, individuelle Vereinbarungen mit dem Kunden (einschließlich Nebenabreden, Ergänzungen und 
Änderungen) haben in jedem Fall Vorrang vor diesen AGB. Für den Inhalt derarJger Vereinbarungen ist, vorbehaltlich des 
Gegenbeweises, ein schri2licher Vertrag bzw. unsere schri2liche BestäJgung maßgebend. 
(5) Rechtserhebliche Erklärungen und Anzeigen des Kundens in Bezug auf den Vertrag (z.B. Fristsetzung, Mängelanzeige, RücktriE 
oder Minderung), sind schri2lich, d.h. in Schri2- oder Texborm (z.B. Brief, E-Mail, Telefax) abzugeben. Gesetzliche Formvorschri2en 
und weitere Nachweise insbesondere bei Zweifeln über die LegiJmaJon des Erklärenden bleiben unberührt. 
(6) Hinweise auf die Geltung gesetzlicher Vorschri2en haben nur klarstellende Bedeutung. Auch ohne eine derarJge Klarstellung 
gelten daher die gesetzlichen Vorschri2en, soweit sie in diesen AGB nicht unmiEelbar abgeändert oder ausdrücklich ausgeschlossen 
werden. 

§ 2 Buchungsanfrage und Vertragsabschluss:  
(1) Interessierte Kunden können über unsere Webseite eine Buchungsanfrage stellen. Daraugin prüfen wir, ob der gewünschte 
Zeitraum verfügbar ist. 
(2) Aufgrund der vom Kunden im Vorfeld gestellten Buchungsanfrage gibt SHEDBAU27 ein verbindliches Angebot mit angehängter 
Rechnung per E-Mail zum Abschluss eines Mietvertrags ab. Der zwischen SHEDBAU27 und dem Kunden geschlossene Vertrag wird 
unter der BerücksichJgung von § 306 BGB geschlossen.  
(3) Vertragspartner ist SHEDBAU27 und der Kunde. Ist der Kunde/Mieter nicht der Veranstalter selbst oder wird vom Veranstalter ein 
gewerblicher VermiEler oder Organisator eingeschaltet, so ha2et der Veranstalter zusammen mit dem Kunden/ Mieter 
gesamtschuldnerisch für alle Verpflichtungen aus dem Vertrag, sofern der SHEDBAU27 eine entsprechende Erklärung des Kunden/ 
Mieter  bzw. des Veranstalters vorliegt. 
(4) Der SHEDBAU2727, ein historischer Industriebau mit langjähriger Nutzung für industrielle und handwerkliche Zwecke, weist 
spezifische Besonderheiten auf, darunter offene Steckdosen, alte Geräte, unebener Boden etc.  
(5) Die maximale Gästeanzahl bei Bestuhlung beträgt 80 Personen. Der Mieter/Veranstalter hat dafür Sorge zu tragen, dass die 
maximal zugelassene Personenzahl von 120 Personen (stehend) nicht überschriEen wird. Er hat auf eigene Kosten die geeigneten 
Maßnahmen zu ergreifen, die eine Überfüllung verhindern. 

§ 3 Leistungen von SHEDBAU27 und Pflichten des Kunden bzw. des Mieters/Veranstalters: 
(1) SHEDBAU27 ist verpflichtet, die vom Kunden bestellten und von SHEDBAU27 zugesagten Leistungen zu erbringen. SHEDBAU27 
kann vom Kunden die Stellung angemessener Sicherheiten (z. B. KauJon) verlangen. Eine KauJon wird nicht gefordert soweit der 
Veranstalter bis 14 Tage vor Veranstaltungsdatum den Nachweis einer Ha2pflichtversicherung erbringt. Weist der Mieter/Veranstalter 
die geforderte Versicherung nicht spätestens 14 Kalendertage vor Beginn der Leistungserbringung nach, ist SHEDBAU27 berechJgt, 
vom Vertrag zurückzutreten. 
(2) Speisen und Getränke können vom Kunden selbst mitgebracht, oder über einen beau2ragten Caterer angeliefert werden. Von 
SHEDBAU27 wird keine Bewirtung angeboten. 
(3) In den gesamten Räumlichkeiten sowie in der privaten Hofeinfahrt besteht Rauchverbot.  
Rauchen ist im Freien auf der dazugehörigen LocaJon-Terrasse beim bereitgestellten Standaschenbecher gestaEet. 
(4) Die gemieteten Räumlichkeiten sind bei der Rückgabe in einem ordentlichen Zustand zu übergeben. Größere Mengen an Müll, 
einschließlich Verpackungsmaterial, Kartonagen, Catering-Abfälle, DekoraJon etc., sind vom Mieter/Veranstalter oder Dienstleister zu 
enbernen und außerhalb des Grundstücks ordnungsgemäß zu entsorgen.  
(5) Die Möbel bzw. das Inventar sind nach Nutzung wieder an ihren ursprünglichen Platz zu stellen. 
(6) Für die Endreinigung der Räumlichkeiten bei größeren Events fällt eine zwischen den Parteien separat zu vereinbarende 
Reinigungspauschale an. In besonderen Fällen, bei extremer Verschmutzung, kann zusätzlich ein abzurechnender Mehraufwand 
entstehen, der vom Mieter/Veranstalter nachzubezahlen ist. 
(7) Die Verwendung von Konfeq und GliEer sind im Gebäude sowie im Freien auf dem gesamten Grundstück untersagt. 
(8) SHEDBAU27 kann montags bis sonntags von 8 Uhr bis 22 Uhr gemietet werden. 
(9) Feuerwerke im Freien (Parkplatz/um das Haus herum) können ggf. bei Vorlage einer behördlichen Genehmigung von den 
Vermieterinnen erlaubt werden. Bei einer Erlaubnis trägt der Mieter/Veranstalter das volle Risiko der Durchführung des Feuerwerks. 
Dies gilt für Personen- sowie für Sachschäden im und um das Haus herum (auch außerhalb des Grundstückes der Vermieterinnen, 
sofern dies vom Feuerwerk beeinträchJgt oder beschädigt wird). Dies gilt auch für die Verwendung von Kerzen, Fackeln, Grillgeräten 
und Feuerschalen. Der Mieter/Veranstalter hat dafür Sorge zu tragen, dass alle Rückstände auf dem Gelände der Vermieterinnen und 
auch außerhalb des Geländes beseiJgt werden. In diesem Falle grei2 nicht die von den Vermieterinnen enthaltene Endreinigung. Für 
Folgen einer Nichtbeachtung der Rückstandsfreiheit ha2et er vollständig. 
(11) Brennende Kerzen und offenes Feuer sind im Gebäude nicht gestaEet. 
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(12) Der Mieter/Veranstalter muss mitgebrachte Gegenstände und Inventar bis Abschluss der gebuchten Mietzeit enbernen. 
Unterlässt der Mieter/Veranstalter dies, dürfen die Vermieterinnen die Enbernung und Lagerung zu Lasten des Mieters/Veranstalters 
vornehmen und nach Ablauf einer Wartefrist (mindestens 1 Woche, höchstens 2 Wochen) auf deren Kosten entsorgen.  
(13) Für im Veranstaltungsraum verbliebene Gegenstände kann SHEDBAU27 für die Dauer des Verbleibs, Raummiete berechnen. 
Zurückgebliebene Gegenstände des Mieters/Veranstalters werden nur auf eigene Anfrage, Risiko und Kosten nachgesandt. 

§ 4 Zahlungen und Preise: 
(1) Nach bestäJgter Buchungsanfrage verpflichtet sich der Kunde zur Zahlung. Zahlungsziel: Sofort (sofern auf der Rechnung kein 
längeres Zahlungsziel angegeben ist)  
(2) Die Zahlung erfolgt per Vorkasse/Überweisung auf folgendes Konto: 

Kreissparkasse Tübingen 
IBAN: DE55 6415 0020 0002 0238 34 

BIC: SOLADES1TUB 

Bei der Überweisung biEe folgende Angaben hinzufügen: 
Namen des Kunden sowie Rechnungsnummer 

(3) Die auf der Rechnung ausgewiesene Gesamtsumme ist umsatzsteuerfrei gemäß § 4 Nr. 12 UStG. 

§ 5 Widerrufsrecht, Stornierungsgebühren und RücktriV: 
(1) Widerrufsbelehrung:  
Sie haben das Recht, binnen 30 Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt 30 Tage ab 
dem Tag des Vertragsabschlusses.  
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns SHEDBAU27, Eigentümerinnen: Elisabeth Burrer und Leonie Burrer, Bahnallee 25, 

72108 RoEenburg am Neckar, mieten@shedbau27.de miEels einer eindeuJgen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief 
oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-
Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die 
MiEeilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, sind alle getroffenen Absprachen und Buchungen, die in diesem Vertrag festgehalten wurden, 
nichJg. Sollten Sie innerhalb der 30-tägigen Frist widerrufen, entstehen Ihnen keine Kosten. Bereits getäJgte Anzahlungen werden 
kostenfrei erstaEet. 
  
- Ende der Widerrufsbelehrung 

(2) Stornierungsgebühren und RücktriE: 
a) Für größere Veranstaltungen (Geburtstage, Jubiläen, Hochzeiten, Ausstellungen etc.) 
Nach Vertragsabschluss bis 91 Tage vor Veranstaltungsbeginn  0% der Au2ragssumme 
Zwischen 90 und 61 Tagen vor Veranstaltungsbeginn   50% der Au2ragssumme 
Zwischen 60 und 31 Tagen vor Veranstaltungsbeginn   65% der Au2ragssumme 
Zwischen 30 und 10 Tagen vor Veranstaltungsbeginn   80% der Au2ragssumme 
Weniger als 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn    90% der Au2ragssumme 
Am Veranstaltungstag      100% der Au2ragssumme 
Dem Kunden ist der Nachweis gestaEet, dass den Vermieterinnen kein oder ein niedrigerer Schaden entstanden ist. 
b) Für Foto- und Content-ProdukJonen, Netzwerktreffen, Coachings etc.) 
Eine einmalige kostenlose Verschiebung der Buchung ist möglich. Der alternaJve Termin, sofern verfügbar, muss innerhalb der 
nächsten zwei Wochen festgelegt und die Anmietung innerhalb des folgenden Monats nach dem ursprünglich vereinbarten 
Buchungstag nachgeholt werden. 
Bei einem RücktriE ist der Kunde verpflichtet, einen angemessenen Teil des vereinbarten Preises als Entschädigung zu zahlen. Eine 
Stornierung muss schri2lich erfolgen. Die Höhe der Entschädigung richtet sich nach der Zeit bis zum Buchungstag und ergibt sich wie 
folgt: 

Stornierungsbedingungen für Foto- und Content-ProdukJonen, Netzwerktreffen, Coachings etc. 

• Kostenlose Stornierung bis 30 Tage vor dem Buchungstag 
• Bis zu 14 Tage vor Buchungstermin 50 Prozent des vereinbarten Preises 
• Bis zu 7 Tage vor dem Buchungstag 75 Prozent des vereinbarten Preises 
• 1 Tag bis vor Buchungstag oder Nicht-Anreise 100 Prozent des vereinbarten Preises 
(3) Ferner ist SHEDBAU27 berechJgt, aus sachlich gerechberJgtem Grund vom Vertrag zurückzutreten, insbesondere wenn: 
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- höhere Gewalt oder andere von SHEDBAU27 nicht zu vertretende Umstände die Erfüllung des Vertrags unmöglich machen; 
- Veranstaltungen schuldha2 unter irreführender oder falscher Angabe wesentlicher Tatsachen gebucht werden; 

(4) Bei berechJgtem RücktriE von SHEDBAU27 entsteht kein Anspruch des Kunden auf Schadenersatz. 

§ 6 Ha.ungsbeschränkung, Gewährleistung:  
(1) Ansprüche des Kunden auf Schadensersatz sind ausgeschlossen. Hiervon ausgenommen sind Schadensersatzansprüche des 
Kunden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers, der Gesundheit oder aus der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten 
(Kardinalpflichten) sowie die Ha2ung für sonsJge Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung des 
Anbieters, seiner gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen. Wesentliche Vertragspflichten sind solche, deren Erfüllung 
zur Erreichung des Ziels des Vertrags notwendig ist. 
(2) Bei der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ha2et SHEDBAU27 nur auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden, 
wenn dieser einfach fahrlässig verursacht wurde, es sei denn, es handelt sich um Schadensersatzansprüche des Kunden aus einer 
Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit. 
(3) Die Einschränkungen der Abs. 1 und 2 gelten auch zugunsten der gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen von SHEDBAU27, 
wenn Ansprüche direkt gegen diese geltend gemacht werden. 
(4) Der Mieter/Veranstalter ha2et für Beschädigungen innerhalb der MietlocaJon oder an dessen Inventar, auch Inventar DriEer, die 
durch ihn oder DriEe aus seinem Bereich (z. B. Teilnehmer) verursacht werden. 
(5) Während der Mietzeit au2retende Schäden sind vom Mieter unverzüglich an die Vermieterinnen zu melden. 
(6) Der Mieter/Veranstalter ha2et dafür, dass nach der Art der Veranstaltung keine Störung öffentlicher Sicherheit und Ordnung zu 
befürchten ist. Dies gilt insbesondere auch für die Lautstärke von (Live-)Musik. 
(7) Mit der Anmietung der Räumlichkeiten erklärt sich der Mieter oder Veranstalter ausdrücklich damit einverstanden, dies "auf 
eigene Gefahr" zu tun. Die Verantwortung für die Sicherheit aller Teilnehmer, insbesondere von Kindern, liegt grundsätzlich beim 
Mieter oder Veranstalter. 
(8) Mitgebrachte Gegenstände durch die Mieter/Veranstalter müssen den behördlichen (z. B. feuerpolizeilichen) Anforderungen 
entsprechen. SHEDBAU27 ist berechJgt, dafür einen behördlichen Nachweis zu verlangen. Wegen möglicher Beschädigungen sind die 
Aufstellung und Anbringung vorher mit SHEDBAU27 abzusJmmen. 
(9) Die Gewährleistung richtet sich nach den gesetzlichen Vorschri2en. 

§ 7 Datenschutz und Videoüberwachung:  
(1) Sollten im Rahmen der Durchführung dieses Vertrages personenbezogene Daten erhoben werden, so stellen die Parteien sicher, 
dass dabei datenschutzrechtliche BesJmmungen beachtet werden. 
(2) Personenbezogene Daten werden nur in dem Umfang erhoben und genutzt, wie es die Durchführung des Vertrages erfordert. Die 
Verarbeitung personenbezogener Daten hat im Rahmen der Weisungen des Kunden zu erfolgen; sobald SHEDBAU27 der Ansicht ist, 
dass eine dieser Weisungen gegen datenschutzrechtliche Vorschri2en verstößt, ist der Kunde darauf unverzüglich hinzuweisen. Die 
Parteien sJmmen der Erhebung und Nutzung solcher in diesem Umfang erhobener Daten zu. 
(3) Sofern erforderlich, werden die Parteien gemäß den Vorgaben von Art. 28 DSGVO eine Vereinbarung über die 
Au2ragsverarbeitung schließen. In diesem Zusammenhang werden insbesondere alle Mitarbeiter – vor allem Mitarbeiter und 
Verantwortliche, die Zugang zu personenbezogenen Daten haben – verpflichtet, den Anforderungen von Art. 28 Abs. 3 lit. c iVm 
Art. 32 Abs. 4 DSGVO gerecht zu werden. 
(4) Aus Diebstahl- und Sicherheitsgründen werden der Eingangsbereich (Hofseite) videoüberwacht.  
§ 8 Gerichtstand:  
Sofern der Au2raggeber kein Verbraucher ist, wird als Gerichtstand der bei Vertragsabschluss gülJge Sitz von SHEDBAU27 vereinbart. 
Dies gilt ebenso, wenn es sich beim Au2raggeber um eine Person handelt, die keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland hat, die 
nach Abschluss des Vertrages ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt ins Ausland verlegt oder deren Wohnsitz oder 
gewöhnlichen Aufenthalt im Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannt ist. 

§ 9 Schlussbes\mmungen und Hausregeln (Hause\keVe):  
(1) Sollte eine der BesJmmungen dieses Vertrages, oder eine, später in dieser aufgenommenen BesJmmung, ganz oder teilweise 
nichJg, oder undurchführbar sein oder werden, oder sollte sich eine Lücke in diesem Vertrag herausstellen, wird dadurch die 
Wirksamkeit der übrigen BesJmmungen nicht berührt (Erhaltung). Es ist der ausdrückliche Wille der Parteien, hierdurch die 
Wirksamkeit der übrigen BesJmmungen unter allen Umständen aufrechtzuerhalten und damit § 139 BGB insgesamt abzubedingen. 
Anstelle der nichJgen oder undurchführbaren BesJmmung oder zur Ausfüllung der Lücke gilt mit Rückwirkung diejenige wirksame 
und durchführbare Regelung als besJmmt, die rechtlich und wirtscha2lich dem am nächsten kommt, was die Parteien gewollt haben 
oder nach dem Sinn und Zweck dieses Vertrages gewollt häEen, wenn sie diesen Punkt bei Abschluss dieser Vereinbarung bzw. bei 
Aufnahme der BesJmmung bedacht häEen; beruht die NichJgkeit einer BesJmmung auf einem darin festgelegten Maß der Leistung 
oder der Zeit (Frist oder Termin), so gilt die BesJmmung mit einem dem ursprünglichen Maß am nächsten kommenden rechtlich 
zulässigen Maß als vereinbart (ErsetzungsfikJon). Ist die ErsetzungsfikJon nicht möglich, ist anstelle der nichJgen oder 
undurchführbaren BesJmmung oder zur Schließung der Lücke eine BesJmmung bzw. Regelung nach inhaltlicher Maßgabe des 
vorstehenden Satzes zu treffen (Ersetzungsverpflichtung). Betri{ die NichJgkeit oder Lücke eine beurkundungspflichJge 
BesJmmung, so ist die Regelung bzw. die BesJmmung in notariell beurkundeter Form zu vereinbaren. 
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(2) Zustand der Räumlichkeiten: Es ist dafür Sorge zu tragen, dass die Räumlichkeiten zum Ende der Mietzeit in einem ordentlichen 
Zustand übergeben werden, inklusive Inventar. Um die Pflege des Grundstücks zu erleichtern, ist die Verwendung von Konfeq und 
GliEer im Gebäude sowie auf dem gesamten Grundstück nicht gestaEet. 
(3) Müllentsorgung: Haushaltsübliche Mengen an Müll können in den bereitgestellten Müllbehältern entsorgt werden. Größere 
Mengen, einschließlich Verpackungsmaterial, (Glas)flaschen, Kartonagen, Catering-Abfälle etc., sind vom Mieter oder Veranstalter bis 
zum Ende der Mietzeit zu enbernen und außerhalb des Grundstücks ordnungsgemäß zu entsorgen. 
(4) Ruhezeiten: Aufgrund direkter Anwohner ist eine angemessene Lautstärke während der gesetzlich vorgeschriebenen Ruhezeiten 
einzuhalten, besonders bei Abendveranstaltungen – sowohl drinnen als auch draußen. 
(5) Rauchverbot: Rauchen ist im Gebäude und in der privaten Zufahrt (Hof) nicht gestaEet. Ein ausgewiesener Raucherbereich im 
Freien auf der Terrasse steht zur Verfügung. Wir biEen darum, keine ZigareEenstummel auf dem Grundstück zu hinterlassen, aus 
Rücksicht auf die Umwelt und Nachbarscha2. 
(6) ReEungswege: Die ReEungswege zu den Türen sind stets freizuhalten und im Gefahrenfall sind die gekennzeichneten Fluchtwege 
zu benutzen. 
(7) Nutzungsdauer und Abreise: Die vorgegebene Nutzungsdauer ist einzuhalten. Es ist ratsam, genügend Zeit für den Abbau und die 
Aufräumarbeiten einzuplanen. Bei der Abreise sind alle persönlichen Gegenstände und Equipment zu enbernen und die 
Räumlichkeiten in einem ordentlichen Zustand zu hinterlassen.
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